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INFORMATIONSBLATT DER GEMEINDE WINHÖRING

Jahrgang 2026			      AN SÄMTLICHE HAUSHALTE		                 Nummer 1

Der neue Gemeinderat 2026 - 2032
Erste Reihe von links: Stefan Wieslhuber, Martin Schmidt, Johannes Sigrüner, Karl Brandmüller, 
Elke Heindlmaier, Magdalena Jung-Plank, Iris Hansbauer, Konrad Funk 
Zweite Reihe von links: Christian Lechl, Gerhard Ortler, Wolfgang Marchner, Nikolaus Saller,  
Willi Schöberl, Jan Döllein, Barbara Strehle, Konrad Salzinger, Tobias Unger
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Grußwort des Bürgermeisters 
 
Liebe Winhöringerinnen und Winhöringer,
die Kommunalwahl ist abgearbeitet, die Wahlplakate sind wieder  
verschwunden und im Rathaus ist nach der anspruchsvollsten aller Wahlen  
auch wieder Normalbetrieb eingekehrt. 
In diesem Zusammenhang möchte ich allen danken, die den reibungslosen  
Ablauf dieser Wahlen ermöglicht haben, besonders allen Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeitern der Gemeinde und allen Wahlhelfern, die ehrenamtlich  
mithalfen, ihre Freizeit bis spät in die Nacht opferten und die Stimmen  
ausgezählt haben.
Ich gratuliere allen, die wiedergewählt wurden, aber besonders allen die  
neu in den Gemeinderat einziehen werden, und freue mich auf eine gute  
konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle aller Bürger unserer  
Heimatgemeinde. Ein besonderer Dank gilt allen Kandidatinnen und  
Kandidaten der 3 Listen für ihre Kandidatur.
Persönlich möchte ich mich für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken, es bestätigt mich in meiner  
Arbeitsweise und ist Ansporn für die nächsten 6 Jahre.
Über die Ergebnisse der Kommunalwahl berichten wir auf den nächsten Seiten dieses Informationsblattes. 
 
Ihr  
Karl Brandmüller

Impressum 
Herausgeber: Gemeinde Winhöring, Obere Hofmark 7, 84543 Winhöring 
Telefon: 08671/9987-0; E-Mail: rathaus@gemeinde-winhoering.de; Website: www.winhoering.de 
V.i.S.d.P.: Erster Bürgermeister Karl Brandmüller 
Redaktion: Sebastian Linner, Tobias Steinleitner, Tanja Kasmannshuber, Michaela Genzinger, Lena Holzinger 
Bildnachweis: Gemeinde Winhöring, siehe Berichte, Titelbild: Gemeinde 
Druck: Gebr. Geiselberger GmbH, Altötting; Stand: 18.03.2026

 
Hilfe bei Rentenanträgen 
Im Rahmen des Rentenservice der Gemeinde steht Ihnen Frau Genzinger in allen Rentenangelegenheiten, wie 
z.B. der Antragsaufnahme und Kontenklärung, nach telefonischer Terminvereinbarung unter 08671/998712 zur 
Verfügung. Eine Rentenberatung bieten wir aktuell nicht an, hierzu können Sie sich direkt an die Deutsche Renten-
versicherung wenden.

 
Gemeinschaftliches Wasserwerk Altötting, Neuötting und Winhöring unter  
neuer Bereitschaftsnummer erreichbar 
Die Bereitschaftsnummer des gemeinschaftlichen Wasserwerks der Städte Altötting und Neuötting sowie der Ge-
meinde Winhöring ändert sich: Ab 1. Januar 2026 ist die Meldestelle unter der neuen Nummer 08671/8838855 zu 
erreichen. Die bisherige Bereitschaftsnummer wird gelöscht. 
Wasserversorger sind ab 2026 gesetzlich dazu verpflichtet, eine 24 Stunden besetzte Meldestelle einzurichten. Um 
die Erreichbarkeit zu gewährleisten, leitet das gemeinschaftliche Wasserwerk Anrufe ab 16 Uhr an die Meldestelle 
Waldwasser der Wasserversorgung Bayerischer Wald in Moos bei Plattling weiter. 
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Achtung NEU: Wasserversorgung 
  Bereitschaftsdienst 08671/8838855

 
Aktuelles von der Gemeinde finden Sie hier:  

www.winhoering.de
Facebookeintrag

Inhaltsverzeichnis   
Seite 2-3	 Grußwort Bürgermeister, Allgemeine Informationen 
Seite 4-5	 Personelles, Ehrung, öffentliche Toiletten, Wahlergebnisse 
Seite 6	 Geburten, Neujahrsempfang 
Seite 8	 Neues aus der Gemeindebücherei 
Seite 9	 Errichtung Fernwärmenetz, Sanierung Brücken, Verkauf gemeindl. Bauparzellen 
Seite 11	 Ankündigung Bierfest und Oldtimertreffen 
Seite 12-13	 Neues von der Nachbarschaftshilfe, Kooperation mit ANJAR wird fortgesetzt 
Seite 14-15	 Vorlesewettbewerb Schule; Spende der Pfadfinder, Trauercafé  
Seite 18-20	 Neues vom Katholischen Frauenbund  
Seite 21-24	 Neues vom Fußball, Volleyball, Tischtennis 
Seite 25-28	 Neues von der ILE Holzland-Inntal 
Seite 29	 Informationen zur Rattenbekämpfung 
Seite 30-31	 Termine der Ortsvereine 

 
Sitzungstermine  
Gemeinderat und Bauausschuss 
14.04./12.05./16.06.		 Bauausschuss
28.04./05.05./19.05./30.06.Gemeinderat
Beginn jeweils 18.00 Uhr  oder siehe  
Homepage  

 
Fundsachen 
- Feuerzeug u. Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln  
  Anhänger Schimpanse (Ampel Apotheke)
- Mappe schwarz mti Unterlagen zum Deutschlernen
  (Fahrradweg Nasenloch)
- Tankdeckel mit Schlüssel „Saab“ (Kreisverkehr) 
- Kindermütze rot 
- Stoffhase mit Babyfoto „Eva“ (Bücherei)
- Messer in Hülle schwarz/grün (Sonnenstraße)
- Payback-Karte (Raiffeisenstraße/Joh.-Georg-Kastner-
  Straße
- Apple ear pods (Schlittenberg)
- Sonnenbrille mit Stärke „Armani“ mti Etui (Joh.-Georg-
  Kastner-Straße)
- Ehering (Kirche)
- Schlüssel „Winkhaus“ mit Anhänger brauner Stein
  (Weg beim Nasenloch)
 
Einwohnermeldeamt (Tel. 9987-16)

 Öffnungszeiten Gras- und Strauchschnitt 
(Anlieferung nur in Säcken)
April	 Sa. 4-11-18-25
Mai	 Sa. 2-9-16-23-30
	 Mi. 6-13-20-27
Juni	 Sa. 6-13-20-27
	 Mi 3-10-17-24

 
Beratung des Behindertenbeauftragten 
Eine Beratung durch den Behindertenbeauftragten der 
Gemeinde, Herrn Tim Zelger, ist nach telefonischer 
Terminvereinbarung möglich.
Tel.  08671/40 33 863
Email: quia-quod-vivet@outlook.de

 
Hundehaufen 
An die Gemeindeverwaltung werden wieder vermehrt 
Beschwerden wegen herumliegender Hundehaufen heran-
getragen. Vor allem auf Gehwegen und in Einfahrten sind 
diese ein großes Ärgernis. 
Die Hundebesitzer werden daher eindringlich gebeten, die 
Hinterlassenschaften wegzuräumen.  
Hundekotbeutel stellt die Gemeinde kostenlos zur Verfü-
gung. Diese liegen im Rathaus aus und können während 
der Öffnungszeiten abgeholt werden. 
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Das Rathaus-Team wurde am 1. Januar 
durch Frau Tanja Kasmannshuber 
(s. Foto) verstärkt. Sie übernimmt die 
Aufgaben der Assistenz des Bürger-
meisters und der Geschäftsleitung.  
Frau Lidiia Hermann wurde als 
Raumpflegerin in der Grund- und Mittel-
schule eingestellt.  
Gemeinde (ls)

Neuer Besprechungs-
raum im „Mesner-Haus“
Die Gemeinde Winhöring hat im neu 
sanierten „Mesner-Haus“ neben dem 
Raum für die Mutter-Kind-Gruppe noch 
einen Besprechungsraum eingerichtet. 
Dieser beinhaltet neben einem großen 
Besprechungstisch auch eine EDV-Ein-
richtung für Online-Meetings. Der Raum 
kann für Besprechungen der Vereine 
oder Fraktionen genutzt werden. 
Anmeldung und Schlüsselübergabe fin-
det im Rathaus statt. Texte: Gemeinde (ls)

Personelles

Bei der letzten Gemeinderatssitzung 
im Jahr 2025 wurde Bürgermeister Karl 
Brandmüller für 20 Jahre kommunalpo-
litische Tätigkeit geehrt.  
2. Bürgermeister Hans Sigrüner gab 
einen kurzen Überblick über den Wer-
degang Brandmüllers. Vom 1. Mai 1996 
bis 30. April 2008 war er Gemeinderats-
mitglied und arbeitete in verschiedenen 
Ausschüssen. Im Jahr 2017 wurde er 
zum Ersten Bürgermeister gewählt und 
ist seit 2020 hauptamtlich tätig. Sigrüner 
dankte ihm für sein großes Engagement 
und überreichte ihm ein Geschenk.
Text: Gemeinde (vk)

Ehrung Bürgermeister
für 20 Jahre kommunal-

politische Tätigkeit

Eine öffentliche Toilette ist ab sofort 
auf der Rückseite des „ Mesnerhau-
ses zu finden. Die Toilette im Café 
Kronberger ist nur noch für Gäste 
des Cafés zugänglich. 
Nach wie vor ist auch die Toilette auf 
dem Friedhof zu den Öffnungszeiten 
zugänglich.

Neue  
öffentliche Toilette
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Dank an 64 ehren- 
amtliche Wahlhelfer!

Um eine solch umfangreiche Wahl 
wie die Kommunalwahl abarbeiten 
zu können, bedarf es vieler mo-
tivierter und geschulter Helfer für 
den Wahltag und vor allem für die 
Auszählung am Abend.  
Die Urnenlokale öffneten um 08:00 
Uhr und schlossen die Wahlhand-
lungen um 18:00 Uhr. Anschließend 
wurde mit der Stimmenauszählung 
begonnen. Die Briefwahlbezirke 
starteten um 16:00 Uhr mit der 
Öffnung der Wahlbriefe.  
Ab 18:00 Uhr durften die Stimmzet-
telkuverts geöffnet werden. Nach-
dem Bürgermeister- und Landrats-
wahl abgearbeitet worden waren, 
durfte mit der Auszählung  
der Gemeinderatswahl begonnen 
werden. Um die Stimmzettel er-
fassen zu können, wurd mit einer 
Wahlsoftware gearbeitet. Dasselbe 
System wurd auch bei der Auszäh-
lung der Kreistagswahl verwendet.  
Die Arbeiten dauerten bis ca. 02:30 
Uhr. Der Großteil der ehrenamtli-
chen Helfer war um 01:00 Uhr mit 
der Arbeit fertig. Anschließend fan-
den noch Abschlussarbeiten statt.  
Für dieses ehrenamtliche Engage-
ment möchte sich der Wahlleiter 
herzlich bedanken! Ohne diese 
Mithilfe, könnte eine Wahl nicht 
abgewickelt werden. Vielen Dank! 
Text: Gemeinde (ls)

Bei einer Wahlbeteiligung von 63,3% erhielt Karl Brandmüller als einziger Kandidat 
94,9 % aller Stimmen. Er leitet seit September 2017 die Geschicke der Gemeinde 
und bleibt dieser nun bis 2032 erhalten. Nähere Informationen über Wähler oder 
Stimmergebnisse in den einzelnen Bezirken finden Sie auf www.winhoering.de/
wahlen/
Folgenden 16 Kandidaten wurde von den Bürgerinnen und Bürgern das Vertrauen 
geschenkt:

      Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU) 

Name: Stimmenanzahl: 
Döllein Jan 1.870 
Salzinger Konrad  1.772 
Sigrüner Johannes  1.639 
Hansbauer Iris 1.515 
Saller Nikolaus 1.478 
Marchner Wolfgang 1.193 
Wieslhuber Stefan 1.184 
Heindlmaier Elke 1.122 
Schöberl Willi  1.099 

 

 

      Freie Wähler (Gemeindewohl) Winhöring 

Name: Stimmenanzahl: 
Strehle Barbara  1.490 
Funk Konrad  1.286 
Lechl Christian  998 
Schmidt Martin  869 

 

 

      Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 

Name: Stimmenanzahl: 
Ortler Gerhard 822 
Jung-Plank Magdalena  775 
Unger Tobias    685 

 

Ergebnis der Bürgermeister- und  
Gemeinderatswahl

Die konstituierende Sitzung (erste Sitzung des neuen Gemeinderates) findet am 05.05.2026 um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt. Hier werden die neuen Gemeinderäte vereidigt, die Ausschüsse und Referate besetzt und über die Geschäfts-
ordnung beschlossen. Weitere Informationen zum Wahlergebnis finden Sie unter www.winhoering.de/wahlen/
Text/Übersicht: Gemeinde (ls)

 

 

 

 

 

 

 

 

Die 16 Gemeinderatssitze teilen sich wie oben dargestellt auf. Somit gibt es keine Veränderung zur 
vorangegangenen Legislaturperiode 

 

SItzverteilung im Gemeinderat 
Die 16 Gemeinderatssitze teilen sich 
wie nebenan dargestellt auf.  
Es gibt keine Veränderungen zur 
vorangegangenen Legislaturperiode.
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Am 8. Januar nahmen 150 gelade-
ne Gäste am Neujahrsempfang der 
Gemeinde teil. Bürgermeister Brand-
müller begrüßte alle Gäste, darunter 
die Grafen zu Toerring-Jettenbach, die 
Amtskollegen der Nachbargemeinden, 
ortsansässige Unternehmer, die Ver-
einsvorsitzenden und all jene, die sich 
im vergangenen Jahr in Winhöring ver-
dient gemacht haben sowie die Kandi-
daten für die Kommunalwahl. In seinem 
Grußwort legte Pfarrer Kriegbaum allen 
ans Herz, trotz der Unsicherheiten auf 
der Welt, optimistisch und offen in das 
Jahr 2026 zu gehen. Winhöring sei ein 
Ort, an dem man sich zu Hause fühlt, 
der viel für Jung und Alt bietet. Er ermu-
tigte dazu, sich füreinander einzusetzen 
und den eigenen Lebensbereich mit 
„Herzblut und Liebe“ zu gestalten.
Aus der österreichischen Partnerge-
meinde Pernegg war Bürgermeisterin 
Eva Schmidinger (Foto rechts) mit 
Partner angereist. In ihrem Grußwort 
gab sie einen kurzen Einblick in abge-
schlossene und zukünftige Vorhaben in 
Pernegg und freute sich, dass die part-
nerschaftlichen Verbindungen wieder 
enger werden. 

Neujahrsempfang 2026

Die Gemeindeverwaltung gratuliert

Familie Weidemann
zur Geburt ihres Sohnes

 Maximilian

Familie Herold
zur Geburt ihres Sohnes

 Theo

Familie Schmidt 
zur Geburt ihres Sohnes

und Bruders Jakob

Bürgermeister Brandmüller konnte als 
diesjährigen Referenten Dipl.-Ing. Frie-
der Lohmann (Foto links) vom Architek-
turbüro „Rieger Lohmann Architekten“ 
gewinnen. Zum Thema „Wie rettet man 
ein Baudenkmal“ schilderte er anhand 
von zwei Beispielen die Schritte und 
Maßnahmen zum Wiederaufbau von er-
haltenswerten Gebäuden. Als aktuelles 
Beispiel nannte er die Sanierung des 
Lechner-Anwesens, das sich gerade in 
der Umsetzung befindet. Er erklärte die 
bisher gegangenen Schritte und stellte 
die Pläne vor, die das Lechner-Haus 

nach der Fertigstellung zeigen. Der 
Bürgermeister dankte im Anschluss 
Herrn Lohmann für die Ausführungen 
zu diesem hochaktuellen Thema und 
überreichte ihm ein Geschenk. 
Musikalisch umrahmt wurde die Veran-
staltung durch die Musikkapelle Win-
höring unter der Leitung von Alexander 
Sinkovitz, die mit schwungvollen Lie-
dern begeisterte.  Abschließend spielten 
erneut die Musiker auf und die Gäste 
hatten Gelegenheit zum Austausch bei 
Snacks und Getränken. 
Text: Gemeinde (vk) Foto: Unger
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Werbeanzeige
1 Seite

210 x 297mm  
(zzgl. 3mm Beschnitt)

HANDWERK  
& QUALITÄT 

Sofakissenbezüge/Auslaufserien und  
Einzelteile/verschiedene Größen

Jesch GmbH & Co KG 
Hauptstraße 7 
D - 84513 Töging a. Inn 

Tel. 0 86 31/ 30 90 90 

info@jesch-raumausstattung.de 
www.jesch-raumausstattung.de

 40x40cm 

Kissenbezüge  

4 €
 50x50cm 

Kissenbezüge  

7€

Abverkauf   

50% Rabatt 

auf Glasvasen & 

Windlichter  
 

Frühjahrsaktion



8

Informationsblatt Winhöring							          Ausgabe 1/2026

H&H Erdarbeiten  
und Landschaftsbau
Christian Hauptenbuchner  
Toerringstr. 21 
84543 Winhöring
Mobil  +49 (0) 175 / 770 71 08
hauptenbuchner.christian@web.de 

Minibaggerarbeiten, Erdarbeiten
Entwässerungen und Drainagen
Vorbereitung für Pflaster-  
und Natursteinarbeiten
Gestaltung von Außenanlagen, Zaunbau 
Kleintransporte Sand/Kies usw.

 

 

NEUES AUS DER  
GEMEINDEBÜCHEREI 
Kennen Sie schon unseren Veranstaltungsflyer 2026? Dort finden Sie alle unsere Veranstaltungen für 
Kinder und Erwachsene.

Soeben haben unsere Vorschulkinder ihren Bibliotheksführerschein absolviert. Mit ihrem Büchereiausweis 
können sie ab sofort Medien ausleihen. 

Herzliche Einladung an alle ca. 3-7-jährigen Kinder zur Vorlesestunde in unserer Bücherwurm Clique
immer freitags um 15.30 Uhr. Jeder Besuch wird mit einem Stempel belohnt, bei 10 Besuchen gibt es ein 
Geschenk aus unserer Schatzkiste.

Anlässlich des Welttages des Buches am 24. April gibt es eine besondere Überraschung. 

Aktuelle Informationen dazu stets auf der Heimat-InfoApp oder auf Instagramm.

Unseren Jahresbericht 2025 finden Sie auf unserer Internetseite.

Noch eine Bitte in eigener Sache:

Die Pflege der Büchertausch-Telefonzelle erfordert viel Entsorgungsaufwand. 
Stellen Sie bitte keine veralteten oder verschmutzen Bücher ein und nur dann, 
wenn Platz in den Regalen ist.
Auf keinen Fall Tüten, Kartons oder Dekoartikel abstellen!!!  
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Errichtung und Betrieb eines Fernwärmenetzes
Wo steht die Gemeinde aktuell?
Hinter den Kulissen wird sehr fleißig an 
der Realisierung des Projektes gearbei-
tet. Der Förderbescheid, durch den die 
weiteren Planungsleistungen erbracht 
werden dürfen, ging im Februar 2026 
ein. Somit können die weiteren Schritte 
in Angriff genommen werde. Derzeit 
arbeitet die Gemeindeverwaltung am 
Gesellschaftsvertrag für den Beitritt der 
Gemeinde Winhöring zur Winhöringer 
Wärme GmbH. Der notwendige Gemein-
deratsbeschluss soll im März, jedoch 
spätestens im April, gefasst werden.
Die Anzeige des Gesellschaftsbeitritt  
bei der Kommunalaufsicht des Land-
ratsamts ist bereits erfolgt, Einwände 
wurden nicht erhoben. 
Welche Bereiche werden zuerst 
erschlossen?

Die Haupttrasse der Fernwärmelei-
tung im 1. Bauabschnitt verläuft von 
der Heizzentrale (südlich des neuen 
Feuerwehrhauses) nördliche Richtung 
Feldkirchenstraße und wird dann über 
Oberfeld- und Mühldorfer Straße ins 
Ortszentrum gelegt. Hier soll tatsächlich 
im Winter 2028 / 29 Wärme fließen. 
Anschließend erfolgt der weitere Ausbau 
nach der Nachfrage der Anlieger. 

Wie viel kostet ein Hausanschluss 
und wie hoch ist der Wärmepreis? 
Leider sind die Kalkulationen noch nicht 
vollständig abgeschlossen, sodass 
noch keine Preise kommuniziert werden 
können. Lieber nennt die Gemeinde 
einen realistischen Preis zu einem spä-
teren Zeitpunkt, als verfrüht einen Preis 
zu nennen der sich nochmal ändert. 
Derzeit sind die Planungen dahinge-
hend, dass nach den Sommerferien 
mit der großen Akquise begonnen wird. 
Hierfür werden Infoveranstaltungen 
stattfinden und feste Ansprechpartner 
vor Ort verfügbar sein. 
Besteht die Möglichkeit, dass das 
Fernwärmenetz nicht errichtet wird?
Die Entschlossenheit der Gemeinde, 
das Projekt zu realisieren wird schon 
allein deswegen deutlich, dass für die 
beiden großen Bauprojekte entlang der 
Leitungstrasse (Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses und Sanierung des 
Lechner Anwesens) kein Heizungsraum 
geplant wird. D.h., die Gemeinde geht 
sehr stark davon aus. Lediglich wenn 
sich das Netz bei genauer Kalkulation 
als unwirtschaftlich herausstellen sollte, 
wäre das ein Fakt, der die Gemeinde 
zum Umdenken bringen könnte. Die 
ersten Vorkalkulationen stimmen die 
Gemeinde jedoch sehr zuversichtlich.
Text: Gemeinde (ls)

Neuer Schulbus
Die Gemeinde hat zur Schülerbeför-
derung einen der beiden gemeinde-
eigenen Schulbusse ausgetauscht. 
Über die Firma AVP wurde für unsere 
Schulbusfahrerin Lisa Benedikt ein 
VW Transporter, wie auch schon 
der Vorgänger, angeschafft. Wir 
wünschen allseits gute Fahrt! Text: 
Gemeinde (ts)

Überarbeitung des  
Straßenbestands- 
verzeichnisses der  

Gemeinde Winhöring 
Die Gemeinden sind verpflichtet ein 
Verzeichnis über die Straßen und Wege 
in ihrem Gemeindegebiet zu führen. 
In dieses Verzeichnis sind alle öffent-
lich gewidmeten Straßen und Wege 
eingetragen. Erst durch Widmung und 
Eintragung in das Bestandsverzeich-
nis erhält eine Straße ihren Status als 
öffentliche Verkehrsfläche. Die Straßen 
werden nach ihrer Verkehrsbedeutung 
in verschiedene Klassen eingeteilt (Art. 
3 BayStrWG). Da sich seit der Anlegung 
dieser Verzeichnisse in den 1960er 
Jahren die Verkehrsbedeutung einiger 
Straßen geändert hat, überarbeitet und 
aktualisiert die Gemeinde Winhöring seit 
geraumer Zeit die Eintragungen in diese 
Verzeichnisse. Texte: Gemeinde (db)

Verkauf gemeindlicher 
Bauparzellen

Der Gemeinderat beschloss in der 
Februarsitzung 4 Bauparzellen im Jahr 
2026 zu veräußern. 

• 1 Parzelle in der Marienstraße
• 1 Parzelle in der Isarstraße
• 2 Parzellen am Pruckweg

Die Vergabe verläuft wie gewohnt nach 
raumplanerischen Gesichtspunkten 
über den gemeindlichen Kriterienkata-
log. Nähere Informationen zu Kaufpreis, 
Lage, Größe und den Kriterienkatalog 
können Sie der gemeindlichen Home-
page unter www.winhoering.de/wohn-
gemeinde entnehmen.  
Text: Gemeinde (ls)

Sanierung von zwei 
Kreisstraßenbrücken

AÖ 3 – Isenbrücke:
Die Bauarbeiten zur Betonsanierung  
der Isenbrücke hat Anfang März be-
gonnen. Zunächst erfolgen die Bau- 
stelleneinrichtung, Gerüstbauarbei-
ten sowie vorbereitende Maßnah-
men. Hierzu zählt unter anderem 
die provisorische Umlegung der 
gemeindlichen Wasserleitung. 
Die Sanierungsarbeiten werden 
unter halbseitiger Sperrung mit 
Gewichtsbeschränkung der Brücke 
durchgeführt. Der Schwerlastverkehr 
wird während der Bauzeit großräu-
mig umgeleitet.
Die Fertigstellung der Maßnahme ist 
für Ende Mai geplant.

AÖ 35 – Bahnbrücke Kellerstorf:
Die Bauarbeiten sind ab Juni 2026 
vorgesehen und erfolgen unter Voll-
sperrung für den gesamten Verkehr 
mit entsprechender großräumiger 
Umleitung.
Hierzu sind noch umfangreiche Ab-
stimmungen mit der Deutschen Bahn 
erforderlich.
Weitere Detailinformationen folgen.
Texte: Gemeinde (MW)
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Werbeanzeige
1 Seite

210 x 297mm  
(zzgl. 3mm Beschnitt)

Wir liefern Energie

PERSÖNLICH. ZUVERLÄSSIG. VOR ORT.

Energieversorgung Inn-Salzach GmbH
Weserstraße 4

84453 Mühldorf a. Inn

Telefon: 08631 1843-555

Telefax: 08631 1843-559

E-Mail: info@evis.de

fur Winhoring.

RZ_Anzeige_EVIS_Familie_WH_DINA4.indd   1RZ_Anzeige_EVIS_Familie_WH_DINA4.indd   1 17.07.24   15:3517.07.24   15:35
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Bierfest & Oldtimertreffen in Winhöring

Am Pfingstwochenende lädt der Burschenverein und die Dirndlschaft Winhöring herzlich ein:
Am Samstag, 23. Mai sorgt das Bierfest mit Live-Blasmusik, Grillfleisch, herzhaften Aufstrichen sowie Steiner Bier 
vom Fass für beste Stimmung. Ergänzt wird das Angebot durch Bargetränke und eine Probierbar.
Am Sonntag, 24. Mai begeistert das Oldtimertreffen mit liebevoll gepflegten Fahrzeugen vergangener Jahrzehnte 
und lädt zum Staunen ein.  
Der Burschenverein und die Dirndlschaft Winhöring freuen sich auf zahlreiche Besucher.
Text/Fotos: Burschenverein

Irrtümer, Preisänderungen und Druckfehler vorbehalten

Ostern beim Inntaler
Du suchst noch das perfekte Ostergeschenk?

Dann komm vorbei und entdecke unsere liebevoll  
zusammengestellten Geschenksets, besondere  
Gewürze, Speiseöle, edle Diffuser und viele weitere 
schöne Kleinigkeiten, die garantiert Freude bereiten.

Lass dich inspirieren und finde dein persönliches  
Lieblingsgeschenk – wir freuen uns auf dich!

Neuöttinger Str. 23 · 84543 Winhöring · Tel. 0 86 71- 92 91 58  
www.inntaler-naturprodukte.de · Mo - Do 9 - 17 Uhr · Fr 9 - 14 Uhr · Sa 9 - 12 Uhr
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Werde jetzt Teil unseres starken Teams www.frick-winhoering.de

Tel. 08671 71600, info@frick-winhoering.de

Frühlingsgefühle im eigenen  
Garten, der Seele Nahrung geben –  
in meinem Garten von Werner Frick.

Sprechen Sie uns an und erleben Sie  
Ihren Garten mit allen Sinnen:

Nachbarschaftshilfe Winhöring – Miteinander – Füreinander 
in Zusammenarbeit des Pfarrcaritasverbandes Winhöring e.V. 

und der Gemeinde Winhöring
Seit 2015 besteht die Nachbar-
schaftshilfe und wird von den 
Bürgern und Bürgerinnen gut 
angenommen und auch sehr 
geschätzt.
Heute möchten wir unsere Betreuun-
gen die von 15 ehrenamtlich Tätigen 
im Jahr 2025 für Gemeindebürger 
geleistet haben, auflisten.
Jahresbericht 2025
Einsatzstunden: 	 768
Gefahrene Kilometer:	 3581 
Einsätze: 		  489
Zusätzlich sind ca. 45 Stunden für 
die damit einhergehende Organisati-
on angefallen.
Für den Zuschuss der Gemeinde 
bedanken wir uns, sowie der Caritas 
für die Kostenübernahme des Han-
dys. Text/Foto: Nachbarschaftshilfe Die fleißigen Helfer der Nachbarschaftshilfe beim Treffen im Cafe Kronberger
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 Regional aus Winhöring II 

 Frisch 
 Gesund 

 Naturnah 
 Artgerecht 

 
 

 

 
 

 

  

  

WWaarruumm  WWiillddfflleeiisscchh?? Wildfleisch ist nicht nur delikat und geschmackvoll, sondern auch eine 

nachhaltige und naturnahe Wahl für Ihre Ernährung. Unsere Produkte stammen von freilaufenden 
Wildtieren aus Winhöring, die in ihrer natürlichen Umgebung gelebt haben.  

In der Sitzung des Gemeinderates am 
27.01. wurde nach der Vorstellung 
des Jahresberichtes beschlossen, die 
Kooperation mit der Alt- und Neuöttin-
ger Jugendarbeit (ANJAR) weiterhin 
fortzuführen. Der Gemeinderat würdigte 
damit die erfolgreiche Arbeit im Winhö-
ringer Jugendtreff, der von den Jugend-
lichen sehr gut angenommen wird.
Im vergangenen Jahr konnte der 
Jugendtreff an 80 Öffnungstagen 
insgesamt fast 1000 Besucherinnen 
und Besucher verzeichnen. Das 
entspricht einer durchschnittlichen 
Besucherzahl von rund 12 Jugendlichen 
pro Öffnungstag. Diese Zahlen zeigen 
deutlich, dass der Treff ein wichtiger Ort 
für Begegnung, Freizeitgestaltung und 
soziale Entwicklung für Jugendliche in 
der Gemeinde ist.
Neben dem regulären Treffbetrieb 
wurden im Laufe des Jahres außerdem 
sieben mehrtägige Freizeitfahrten ange-
boten. Ergänzend dazu beteiligte sich 
die Jugendarbeit an verschiedenen Pro-

Kooperation mit ANJAR wird fortgesetzt  
Jugendtreff Winhöring weiterhin sehr erfolgreich

grammpunkten im Ferienprogramm der 
Gemeinde. Dabei wurde ein abwechs-
lungsreiches Angebot für unterschied-
liche Interessen geschaffen. Beispiele 
hierfür sind unter anderem Schwert-
kampf, ein Selbstbehauptungskurs für 
Jungen und Mädchen, ein Nähkurs, ein 
Outdoortag, ein Schnitzkurs und viele 
weitere Aktionen. Auch handwerklich 
waren die Jugendlichen aktiv: So betei-
ligten sich einige Jungs am Bau einer 
neuen Garderobe im Jugendtreff.
Ein weiterer wichtiger Schritt zur 
Stärkung des Jugendtreffs fand am 
21.01. statt: Die Jugendpfleger setzten 
sich gemeinsam mit den Jugendlichen 
zusammen, um Regeln für den Treff zu 
erarbeiten. Dabei wurden klare Abspra-
chen getroffen, die ein respektvolles 
Miteinander fördern. Unter anderem 
wurde auch eine handyfreie Zeit verein-
bart, um den persönlichen Austausch 
und das gemeinsame Spielen und 
Erleben zu stärken.

Auch im kommenden Jahr dürfen sich 
Jugendliche wieder auf besondere 
Angebote freuen: In den Pfingstferien 
werden erneut die Jungen- und Mäd-
chen-Erlebniswochen stattfinden.
Alle aktuellen Informationen, Termine 
und Aktionen sind wie gewohnt auf der 
Homepage zu finden.
Text/Foto: ANJAR
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Vorlesewettbewerb der 6. Klassen  
an der Grund- und Mittelschule

Die beste Vorleserin der Grund- und 
Mittelschule in Winhöring steht fest. 
Beim diesjährigen Schulentscheid 
setzte sich Mia Dandl gegen 4 Mitschü-
ler*innen der Jahrgangsstufe 6 durch. 
Sie vertritt nun die Schule im Februar 
2026 auf regionaler Ebene beim  
Kreientscheid.
Der Vorlesewettbewerb hat erneut 
gezeigt, wie inspirierend Lesen sein 
kann. Mit Engagement und Lesefreude 
trugen die Schüler*innen der Klassen 
Passagen aus ihren Lieblingsbüchern 
vor. Bewertet wurden Lesetechnik, 
Interpretation und Textstellenauswahl. 
Letztlich überzeugte Mia die Jury in 
allen Kategorien.   
Alle klassen- und schulbesten Vorle-
ser*innen wurden mit einer Urkunde 
ausgezeichnet. Die Schulsiegerin erhält 
beim Kreisentscheid zusätzlich ein 
besonderes Buchgeschenk als Preis. 
Aktuelle Lesetipps und Bücherlisten 
zu verschiedenen Themen stellt der 
Vorlesewettbewerb außerdem auf sei-

ner Webseite vor. Bundesweit nehmen 
jährlich rund 600.000 Schüler*innen 
der 6. Klassenstufe am Vorlesewettbe-
werb teil. Er ist einer der größten und 
traditionsreichsten Schulwettbewerbe 
Deutschlands und steht unter der 
Schirmherrschaft des Bundespräsiden-
ten. Text/Foto: Schule

Pfadfinder spenden  
1.000 Euro an die

Stiftung Weltkinderlachen
Die Pfadfinder konnten dieses Jahr 
Spenden in Höhe von 1.000 Euro für 
den guten Zweck sammeln. Der Betrag 
stammt aus zwei traditionellen Aktionen 
in der Adventszeit – dem Ausschank der 
Mettnsuppe am 24. Dezember sowie 
dem Klöpferlsingen. Wie schon in den 
vergangenen Jahren luden die Pfadfin-
der am Heiligen Abend zur Mettnsuppe 
ein. Zahlreiche BesucherInnen nutzten 
die Gelegenheit, sich nach der Christ-
mette bei einer warmen Suppe zu 
stärken und miteinander Weihnachten 
zu feiern. Dabei wurde großzügig für 
den guten Zweck gespendet. 
Auch das Klöpferlsingen in der Vor-
weihnachtszeit fand großen Anklang. 
Die gesammelten Spenden aus beiden 
Aktionen ergaben schließlich die stolze 
Summe von 1.000 Euro. Die Spende 
kommt Projekten zugute, die Kinder in 
schwierigen Lebenssituationen unter-
stützen und ihnen neue Perspektiven 
schenken soll. Text: Pfadfinder
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Trauercafé in Winhöring 
Ein Angebot der Pfarr-Caritas und der Pfarrgemeinde

Nach dem Tod eines lieben Menschen 
ist es oft still im eigenen Haus oder 
in der Wohnung. Gut zu wissen,dass 
man mit dieser Erfahrung nicht allein ist 
und es einen Ort gbit, wo man von der 
eigenen Trauer erzählen kann.
Diesen Ort will das Trauercafé des 
Pfarr-Caritasverbands Winhöring 
zusammen mit der Pfarrei Winhöring 
schaffen. Eingeladen sind alle, die 
einen lieben Menschen verloren haben.
Das Trauercafé findet jeden ersten 
Samstag im Monat im Pfarrsaal Win-
höring um 14:00 Uhr statt. Die Leitung 
übernehmen Waltraud Himpsl-Philibert 
und Margit Pöll, die die Ausbildung zur 
Trauerbegleiterin an mehreren Semi-
narabenden, angeboten vom Bistum 
Passau im Dekanat Altötting, durchge-
führt haben.
Mit dem Trauercafé soll ein geschütz-
ter Rahmen und eine vertrauensvolle 
Atmosphäre angeboten werden. Jede 
und jeder darf über seine Verstorbenen 
und die damit verbundenen Gefühle wie 
Traurigkeit, Verzweiflung, Not, Einsam-

keit, Ängste, aber auch Wut sprechen. 
Das Angebot ist für alle, unabhängig 
vom Alter, Glauben oder Lebensge-
staltung. Es soll auch unabhängig 
davon sein, wie lange der Verlust eines 
geliebten Menschen schon zurück 
liegt. „Jeder Mensch trauert anders 

und das darf auch so sein, es gibt kein 
falsch oder richtig“, meinen die beiden 
Leiterinnen. Zu den Treffen kann man 
einfach kommen ohne Anmeldung, die 
Teilnahme ist kostenfrei. Kaffee, Tee 
und Kuchen werden bereitgestellt.
Text/Fotos: PCV/Pfarrgemeinde

 

Eine Ausbildung, 
die sowohl Work 
als auch Life kann.

Wir haben den Job,
den du dir vorstellst.
Bewirb dich jetzt:
www.spkam.de/karriere

Weil‘s um mehr als Geld geht.
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Werbeanzeige
1 Seite

210 x 297mm  
(zzgl. 3mm Beschnitt)



Werbeanzeige
1 Seite

210 x 297mm  
(zzgl. 3mm Beschnitt)

ÖFFNUNGSZEITEN:
DI. - DO.  08.00 - 12.00 Uhr • 13.00 - 17.00 Uhr
FR.  08.00 - 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung!

PKW-Reparaturen

Inspektion

Auspuff

Batterien

Bremsen

Klima-Service

Reifen/Felgen

KFZ Ganghofner
Adolf-Bauer-Straße 24
84543 Winhöring

Tel.   0 86 71- 88 33 41
Mobil   0172 - 881 58 13
Mail  info@ganghofner.de

SB-Wäsche
ab 0,50 €
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Stephanus-Plakette der Diözese Passau für Eva Wick
Bei der Dreikönigsfeier des KDFB in 
der Diözese Passau ist Eva Wick aus 
Winhöring und Antoinette Lang aus 
Hauzenberg am 08.01.2026 mit der 
Stephanus Plakette geehrt worden. 
Es ist die höchste Auszeichnung des 
Bistums Passau für ehrenamtliche 
Laien. Nach der Andacht, die von der 
geistlichen Beirätin Nadine Röckl ge-
staltet wurde, ging es an die Verleihung 
der Plakette. Frau Claudia Seibold als 
KDFB-Diözesanvorsitzende begann die 
Laudatio mit dem folgenden Satz. „In 
einer Zeit, in der es immer schwieriger 
wird, sich als Frau mit all den Aufga-
ben, die an uns gestellt werden, auch 
ehrenamtlich zu engagieren, sind die 
beiden Frauen, die heute die Stephanus 
Plakette erhalten, besonders heraus-
zustellen.“ Beide seien seit Jahren für 
den Verband und auch für ihre Pfarreien 
wichtige Stützen, weil sie sich über 
Jahrzehnte einen riesigen Schatz an 
Kompetenzen und Wissen angeeignet 
haben. 
Evi Wick weist, wie es in der Laudatio 
heißt, eine beeindruckende Frauen-
bund-Vita vor:
Mitglied im KDFB Zweigverein Winhö-
ring ist sie seit 2001. Schon im Jahr 
darauf wurde sie als Beisitzerin in die 
Vorstandschaft gewählt. 2006 über-
nahm sie mit Christa Lechner das Amt 

der Vorsitzenden in einer Doppelspitze. 
Von 2014 bis 2025 leitete sie den Ver-
ein gemeinsam mit einem Vorstands-
team. 2014 bis 2018 übernahm sie das 
Amt der Schatzmeisterin. Zudem bringt 
sie sich bei der Landfrauenvereinigung 
ein. Seit 2014 hat sie das Amt der 
Landfrauenverantwortlichen im Dekanat 
Altötting inne. Von 2016 bis 2023 war 
sie Mitglied im Diözesanvorstand bzw.
im Vorstandsteam der Landfrauenverei-
nigung der Diözese Passau. Seit 2023 
ist Evi Sprecherin der Arbeitsgemein-
schaft Landfrauenvereinigung in der 
Diözese Passau. Gleichzeitig ist sie auf 
Landes- und Bundesebene tätig. Seit 
2021 engagiert sie sich im Landesvor-
stand der Landfrauenvereinigung. Im 

Bundesvorstand der Landfrauenverei-
nigung war sie von 2021 bis 2025 als 
Beisitzerin aktiv und seit 2025 ist sie 
Schatzmeisterin. Neben den ehrenamt-
lichen Aufgaben beim KDFB engagiert 
sich Evi seit 2018 im Pfarrgemeinderat 
und ist seit 2022 Lektorin und Kommu-
nionhelferin.
„Angesichts dieser vielseitigen Tätig-
keiten ist es mir eine große Freude, 
dich mit der Stephanus Plakette zu 
ehren und dir ganz herzlich zu danken“, 
betonte Seibold 
Auch wir vom Frauenbund Winhöring 
gratulieren dir, liebe Evi, zu dieser 
hohen Auszeichnung und danken dir für 
deine große Hilfe und dein Engagement 
bei uns im KDFB. Text/Foto: KDFB

Winhöringer Frauen in Partystimmung
Am Donnerstag vor dem Unsinnigen 
Donnerstag lud der Frauenbund Winhö-
ring zum traditionellen Weiberfasching 
in den Hofmarksaal ein. Schon kurz 
nach den ersten Takten von DJ Rick 
aus Erding war klar: Die Damen hatten 
sich auf eine ausgelassene Partynacht 
eingestellt – und die wurde es auch. 
Bunt, laut und fröhlich tanzte die 
Frauenwelt durch den Abend, verklei-
det als Pop-Corn, wilde Krähen, flotte 
Bienen, Mäuschen, Blumenkinder, 
Hippies, Marienkäfer, schwatz-weiße 
Joker oder spritzige “Aperölchen“. 
Selbst die „falschen Herren“ der Dirnd-
lschaft mischten sich fröhlich unters 
tanzfreudige Publikum. Die kreativen 
Kostüme sorgten für ein farbenfrohes 
Bild im buntgeschmückten Saal, wo die 
Stimmung bis nach Mitternacht auf dem 
Höhepunkt blieb.
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Ein Highlight des Abends war der 
Auftritt der Männer-Showtanzgruppe 
„Habaneros“ aus Mitterskirchen. Mit 
ihrem großartigen Programm verwan-
delten sie die Tanzfläche kurzerhand 
in eine glitzernde Spielhölle a‘ la Las 
Vegas. Spätestens als die sportlichen 
Herren während ihrer Show einige ihrer 
Hüllen fallen ließen, kannte der Jubel 
im Saal kein Halten mehr – ausgelasse-
nes Gekreische, Lachen und tosender 
Applaus erfüllten den Raum.
Für zusätzliche Stimmung sorgte die 
große Tombola, bei der es zahlreiche 
Preise zu gewinnen gab. Hauptpreis 
des Abends war ein Gutschein für eine 
Fahrt in den Landtag nach München. 
Dieser war gesponsert von MdL Martin 
Huber. Ein großes Dankeschön an alle 
umliegenden Firmen die uns so großar-
tig unterstütz haben.

Am darauffolgenden Freitag wurde 
gleich weiter gefeiert. Rund 50 Frauen 
waren der Einladung zum Faschings-
kranzerl gefolgt, dass sich erneut als 
beliebter Treff der älteren Generation 
erwies. Bei Sektempfang und Kaffee mit 
frischen Krapfen herrschte von Beginn 
an heitere Stimmung. Aus der Musikbox 
erklangen schwungvolle Rhythmen 
– von Polonaise und Charlston über 
Polka bis hin zum „Gute Laune Lied“ 
war für jeden Geschmack etwas dabei. 
Anni Lindner sorgte mit einem unter-
haltsamen Tanzspiel für viel Bewegung 
und jede Menge Gelächter. Ein Höhe-
punkt war der Auftritt der Neuöttinger 
Kindergarde mit dem Kinderprinzenpaar 
Prinzessin Lena und Prinz Philipp, die 
mit Charme und tänzerischem Können 
begeisterten. Anschließend wurden 
noch Faschingsorden an Nicole Bauer, 
Margit Pöll und Fanny Steffen verlie-
hen. Auch Resi Schaumeier wurde als 
stolze Uroma ausgezeichnet. Fast alle 
Besucherinnen waren bunt verklei-
det erschienen, zum Teil in schönen 
Gruppenkostümen, was die fröhliche 
Atmosphäre perfekt abrundete. Ein 
gelungener Nachmittag, der nach 
einhelliger Meinung gerne wiederholt 
und beim nächsten Mal vielleicht sogar 
etwas verlängert werden darf.
Text/Fotos: Kath. Frauenbund 
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"Fahrt nach Regensburg am 14.Mai 2026" 

Anmeldung und Bezahlung im Pfarrbüro 

 

Name und Adresse      Personenanzahl    
        
      
 

Vorname, Nachname         Erwachsene  Kinder Kinder bis 13 Jahre kostenfrei 
 

Straße, Hausnummer 
   

Postleitzahl, Wohnort         Gesamtkosten 
          
        

Telefonnummer 

Preis pro Person  
------30,00 €----- -  ------35,00 €------   ___________________________________ 
Mitglied des KDFB  Nicht Mitglied des KDFB  Unterschrift 
 

Wir bitten um Angabe, wenn Behinderung und Zusatz „B“ im Ausweis vorhanden ist.  

   

 

            Vatertags-Ausflug nach Regensburg  
Gemeinsam unterwegs am Vatertag - Ausflug nach Regensburg am 14. Mai 2026

Liebe Teilnehmer/innen,

Der Frauenbund Winhöring lädt herzlich ein zum besonderen Vatertags-Ausflug am Donnerstag, 14. Mai 
2026. Gemeinsam fahren wir komfortabel mit dem Bus nach Regensburg, wo uns ein abwechslungsreiches 
Programm erwartet.

• Abfahrt um 8:00 Uhr an der Schule Winhöring

• Erlebnisreiche Schifffahrt auf der Donau zur imposanten Walhalla und zurück, mit der Möglichkeit 
zum Mittagessen

• Geführte Stadtbesichtigung mit lebendigen Schauspiel-Erzählungen, die Regensburgs Geschichte 
hautnah erlebbar machen

• Gemeinsame Zeit und gesellige Pausen zum Austausch und Genießen

• Rückfahrt ab 16 Uhr

Teilnahme
Um besser planen zu können, bitten wir euch, eure Teilnahme bis zum 24. April 2026 verbindlich im 
Pfarrbüro zu bestätigen. Bei Anmeldung ist der Gesamtpreis zu bezahlen. KDFB-Mitglieder 30.- €, 
Nicht-Mitglieder 35.- €. Kinder bis einschließlich 13 Jahre sind frei.
Wir freuen uns auf einen wunderbaren Tag voller gemeinsamer Erlebnisse und spannender Entdeckungen 
in Regensburg.

Mit herzlichen Grüßen Eure gesamte Vorstandschaft des KDFB
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Sieg der F-Jugend beim Fußball-Heimturnier
Großer Jubel beim Fußball-Heimturnier 
der F-Jugend in Winhöring: Die Heim-
mannschaft sicherte sich nach span-
nenden und fairen Spielen verdient den 
Turniersieg. Acht Mannschaften aus 
drei Landkreisen – Altötting, Mühldorf 
und Rottal-Inn – sorgten für ein stark 
besetztes Teilnehmerfeld und viele 
sehenswerte Begegnungen.
Die jungen Kicker aus Winhöring 
überzeugten über das gesamte Turnier 
hinweg mit großem Einsatz, Teamgeist 
und spielerischer Qualität und siegten in 
allen fünf Spielen.
Im Finale traf Winhöring auf die SG 
Mitterskirchen/Geratskirchen. In einer 
intensiven Partie setzte sich der Gast-
geber verdient mit 2:0 durch. Beide Tore 
im Finale erzielte Stürmer Johannes 
Hausner.
Das Turnier war nicht nur sportlich ein 
voller Erfolg, sondern auch ein gelun-
genes Beispiel für Freude am Fußball. 
Spieler, Trainer und viele Zuschauer 
zeigten sich gleichermaßen begeistert 
von der Veranstaltung.
Text/Foto: TSV Fußballabteilung

Volleyball-Ortsmeisterschaft: Young Professionals holen Titel
Ein spannender Volleyballtag erwartete 
die sechs teilnehmenden Teams und 
die Zuschauer bei der diesjährigen 
Ortsmeisterschaft.  
Am Ende der 15 spannenden Begeg-
nungen hatte das jüngste Team die 
Nase vorne: Die „Young Professionals“ 
setzten sich in einem hart umkämpften 
Finale gegen die „Isengriller“ durch. 
Gespielt wurde im Modus „Jeder gegen 
jeden“. Insgesamt fanden 15 Begeg-
nungen nach vereinfachten Volleyball-
regeln statt. Nach der Vorrunde folgten 
die Platzierungsspiele: Im „kleinen 
Finale“ trafen mit den „Amigos“ und der 
„Feuerwehr“ zwei echte Traditionsteams 
aufeinander. Nach drei hart umkämpf-
ten Sätzen konnten sich schließlich die 
„Amigos“ den dritten Platz sichern. Auf 
den Rängen fünf und sechs landeten 
die Mannschaften „Sandmännchen“ 
sowie „Gichtl & die Kolibris“. Das große 
Finale bestritten die „Young Professio-
nals“ und die „Isengriller“ – ein Duell auf 
bemerkenswert hohem spielerischen 
Niveau. Nach zwei Sätzen stand es un-
entschieden, bevor die „Young Professi-
onals“ den Entscheidungssatz mit 15:6 

Liegend vlnr: Johannes Dandl, Max Thele, Maxim Michel; stehend vlnr: Leo Villar-Lamas, 
Sebastian Pelzl, Valentin Schneider, Johannes Hausner, Alexander Hermann, Maximilian 
Windhorst; hinten vlnr Co-Trainer Konstantin Michel und Trainer Andreas Hausner

für sich entschieden und somit Winhö-
ringer Ortsmeister wurden. Besonders 
erfreulich aus Sicht der Abteilung: Fast 
ausschließlich Jugendspielerinnen und 
Jugendspieler aus der eigenen Nach-
wuchsarbeit standen bei den Siegern 
auf dem Feld. 
Für Unterhaltung sorgte in der ge-
meinsamen Mittagspause eine heitere 
Gaudi-Challenge, bei der jeweils zwei 
Teilnehmer mit nur einem Arm den Ball 
im Bagger so oft wie möglich hoch-
spielen mussten. Oscar Burger und 
Gregor Winzl bewiesen dabei das beste 
Zusammenspiel und gewannen den 
Wettbewerb.  
Turnierleiter Sepp Schmid und Schieds-
richterkoordinator Simon Winzl sorgten 
für einen reibungslosen Ablauf. Bei 
der Siegerehrung im Sportheim, die 
Jugendleiter Jürgen Lichtenwimmer 
und Abteilungsleiter Werner Winzl 
gemeinsam vornahmen, zeigten sich 
alle Mannschaften äußerst zufrieden mit 
dem Turnierverlauf – und die Siege und 
Platzierungen wurden anschließend 
noch ausgiebig gemeinsam gefeiert.
Text/Foto: TSV (pp)

Zum Team der neuen Ortsmeister gehören 
hinten von links: Gregor Wienzl, Oscar 
Burger, Elias Jerxsen, Daniel Vielmeier und 
vorne von links: Lucia Scholze, Julia Siwik, 
Magdalena Huber und Eva Siwik. (Foto: 
Pichler)
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Volleyball-Mädchen holen Meistertitel in der U12-Kreisliga Chiemgau
Einen großen Erfolg feiert der Volley-
ballnachwuchs des TSV Winhöring. Die 
U12-Mädchen sicherten sich souve-
rän den Meistertitel in der Kreisliga 
Chiemgau. Unter der Leitung ihrer Trai-
nerinnen Andrea Unterreiner, Theresa 
Wimmer und Emelie Morgenstern blieb 
das Team über die gesamte Saison 
ungeschlagen und zeigte beeindrucken-
des Teamspiel und Spielfreude.
In der Liga traten die jungen Winhö-
ringerinnen gegen Mannschaften aus 
Forsting-Pfaffing, Kirchweidach sowie 
die Teams des TSV Eiselfing II und III 
an. Mit sechs Siegen aus sechs Spielen 
und einem Satzverhältnis von 12:1 
setzten sie sich an die Tabellenspitze 
und verwiesen Forsting-Pfaffing sowie 
Eiselfing II auf die Plätze zwei und drei. 
Auch die weiteren Winhöringer Teams 
sammelten wichtige Spielerfahrung: Die 
zweite und dritte Mannschaft des TSV 
belegten am Saisonende die Plätze 5 
und 6 – ein Beleg dafür, wie breit der 
Nachwuchs im Verein aufgestellt ist. 
Zum Team gehören Amira Alassani, 
Paulina Asenkerschbaumer, Emma 
Dietrichsbruckner, Luisa Donislreiter, 
Theresa Kammergruber, Ellie Kießlich, 

Antonia Lang, Antonia Mitterhofer, 
Emilia Obermaier, Melina Ruf, Felicia 
Scholze, Jasmin Schickhuber, Julia Vor-
derhuber und Alissa Weber. „Wir sind 
unglaublich stolz auf unsere Mädchen 
– sie haben im Training eifrig gearbeitet 

und zeigen, dass mit Begeisterung, 
Teamgeist und Spaß am Spiel Großes 
möglich ist“, freuten sich das Trainertrio 
nach dem letzten Spieltag. 
Text/Foto: TSV (pp)

Volleyball-Damen spenden für Sano Madad
Einen besonderen Beitrag für einen 
guten Zweck leisteten die Winhöringer 
Volleyball-Damen bei ihrem Heimspiel-
tag am 6. Dezember:  
Der Erlös aus dem Getränke- und 
Kuchenverkauf kam vollständig dem 
Verein „Sano Madad“ zugute, der sich 
für die schulische Bildung von Kindern 
im abgelegenen Langtang-Tal in Nepal 
einsetzt. Insgesamt konnten die Spie-
lerinnen an diesem Tag 658,66 Euro an 
Spenden einnehmen.  
Dank zusätzlicher Aufstockung wurde 
schließlich eine runde Summe von 
1.000 Euro erreicht, die vergangene 
Woche an Dr. Herbert Nennhuber, 
den Vorsitzenden des Vereins, über-
reicht wurde. Nennhuber, der zugleich 
Trainer des Damen-Bezirksliga-Teams 
ist, zeigte sich über das Engagement 
seiner Mannschaft sichtlich gerührt: 
„Es ist schön zu sehen, dass Sport und 
Solidarität so eng zusammengehen.“ 
Mit dem Geld soll der Schulbetrieb vor 
Ort unterstützt und Kindern der Zugang 
zu Unterrichtsmaterialien und einer 

geregelten Bildung ermöglicht werden. 
Die Volleyball-Damen freuen sich, durch 
ihre Aktion nicht nur sportlich, sondern 
auch sozial ein positives Zeichen 

gesetzt zu haben – ganz im Sinne ihres 
Trainers, dessen Herzensprojekt sie 
damit tatkräftig unterstützen.
Text/Foto: TSV (pp)
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Tischtennis: Gelungene Premiere beim Jugend-Freundschaftsspiel
Am 19. November 2025 trafen sich in 
Winhöring die Nachwuchsspieler des 
TSV Winhöring und des FC Perach zu 
einem besonderen Ereignis: Für alle 
Kinder war es das erste Mannschafts-
spiel überhaupt. Entsprechend groß war 
die Aufregung – und die Freude.
Die Halle war gut gefüllt, besonders 
die Gäste aus Perach waren mit vielen 
Eltern angereist und sorgten für eine 
schöne, unterstützende Atmosphäre. 
Von Beginn an war spürbar, dass es an 
diesem Nachmittag vor allem um eines 
ging: gemeinsam Tischtennis erleben.
In der ersten Runde brauchten die 
jungen Spieler noch etwas Zeit, um sich 
im Spielsystem zurechtzufinden. Doch 
schon bald war deutlich zu sehen, wie 
sich alle steigerten. Mit jedem Ballwech-
sel wuchs die Sicherheit – und auch der 
Mut. Vor allem im vorderen Paarkreuz 
entwickelte sich ansehnliches Tischten-
nis, aber auch im hinteren Paarkreuz, 
wo Mädchen gegen Jungen antraten, 
ging es richtig spannend zu. Gleich drei 
Partien wurden erst in der Verlängerung 
des fünften Satzes entschieden.
Am Ende stand ein knappes 6:4 für 
den TSV Winhöring auf dem Spielbe-
richtsbogen. Viele hatten im Sinne der 
Fairness auf ein 5:5 gehofft, doch das 
Ergebnis zeigt vor allem eines: Die 
Begegnung war absolut ausgeglichen.

C-Perach-Abteilungsleiter Timo Rigl-
bauer zeigte sich begeistert und beton-
te, dass seine Schützlinge sogar mehr 
Einsatz gezeigt hätten als im Training 
und bei diesem Freundschaftsspiel über 
sich hinausgewachsen seien. Auch die 
TSV-Trainer Monika Erifiu und Nicolas 
Hahn freute sich über die Leistung ihrer 
Mannschaft. Die Kinder seien mit viel 
Freude, Spaß und dem richtigen Quänt-
chen Ehrgeiz an die Tische gegangen.
TSV-Abteilungsleiter Alexander Jesch 
blickt ebenfalls zuversichtlich nach vor-
ne. Mit diesem engagierten Trainerteam 
sei die technische Ausbildung der 

 Jüngsten in besten Händen, sodass 
eine neue Generation an Tischten-
nisspielern heranwachsen könne. Ein 
wenig Zuwachs im Nachwuchsbereich 
dürfte es allerdings gerne noch geben – 
motivierte Kinder sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Und genau darum ging es an diesem 
Nachmittag: erste Erfahrungen sam-
meln, als Team zusammenwachsen  
und mit einem Lächeln nach Hause 
gehen. Das ist gelungen.
Foto TSV / Text Jesch

Foto links: Die Winhöringer mit den Trainern Nikolas Hahn und Monika Erifiu, rechts die Peracher 
Spieler mit Betreuer Timo Riglbauer

Tischtennis: Orts- und Vereinsmeisterschaft 2025/2026
Was wünscht sich ein Sportverein für 
seine Veranstaltungen? Eine hohe 
Beteiligung, spannende und faire Wett-
kämpfe, eine gute Zuschauerresonanz 
und eine stimmungsvolle Siegerehrung. 
Alle diese Wünsche gingen der Tisch-
tennisabteilung des TSV Winhöring bei 
ihren Orts- und Vereinsmeisterschaften 
2025/26 in Erfüllung.
Die Teilnehmerzahl, zusammengesetzt 
aus aktiven Herren, passiven Hobby-
spielern sowie Jugendspielern und 
Anfängern pendelt sich seit Jahren 
bei ansehnlichen 50 ein. Während die 
Sparte der Aktiven konstant bleibt und 
die Passiven sogar zunehmen, ist bei 
den Jugendlichen und Anfängern laut 
Jugendleiter Adi Hahn ein Rückgang zu 
verzeichnen. Er hofft, dass dies nur ein 
vorübergehendes Wellental ist. 

Die einzelnen Wettkämpfe waren 
einmal mehr geprägt von großer 
Fairness und sportlichem Miteinander, 
wenn auch einzelne Begegnungen mit 
großer Verbissenheit geführt wurden. 
Bei den Aktiven begann das Turnier mit 
einem Paukenschlag: Der souveräne 
Vereinsmeister des Vorjahres, Wolfgang 
Kagerer, wurde vom jungen Tobias 
Rappmannsberger überaus deutlich 
geschlagen. Allerdings erholte er sich 
von dieser Niederlage im Laufe des Tur-
niers wieder und erreichte durch einen 
Sieg im Halbfinale gegen Felix Irsigler 
wieder das Endspiel. Gegner war dort 
etwas überraschend Andreas Jung, der 
im Halbfinale den aufstrebenden Leon 
Graf ausschaltete. Im Endspiel über-
nahm Kagerer wieder die Initiative und 
gewann mit 3:1 Sätzen und verteidigte 

somit seinen Titel vom Vorjahr.
Bei den passiven Hobbyspielern war 
Vorjahresmeister Ralf Zaglauer nicht 
mehr dabei, er wechselte inzwischen 
zu den aktiven Herren im Verein. Was 
den zahlreichen Zuschauern wie in 
den Vorjahren auffiel, war das hohe 
spielerische Niveau bei den Hobby-
spielern, die teilweise an die Nähe der 
Aktiven gelangten. Im Halbfinale behielt 
der Sieger des Jahres 2023/24, Felix 
Demmelhuber, die Oberhand gegen 
den ehemaligen Jugendspieler Lukas 
Kurz und der mehrmalige Ortsmeister 
vergangener Jahre, Ingo Mentrup, setz-
te sich gegen Max Trifellner jun. durch. 
Im sehenswerten Endspiel gelangen 
Demmelhuber vielleicht die spektakulä-
reren Ballgewinne, aber Ingo Mentrup 
strahlte eine souveräne Sicherheit aus 
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und fügte seinen bereits gewonnenen 
Titeln noch einen dazu.
In der Jugendklasse trat die Bezirksli-
gamannschaft des TSV gegeneinander 
an. Etwas überraschend setzte sich 
dabei Manuel Vollmar gegen Louis 
May durch, Dritter wurde Raphael 
Schwanthaler. Nicht so sehr auf Ergeb-
nisse legte die Jugendabteilung in der 
Kategorie fortgeschrittene Anfänger/
innen wert, das sportliche Miteinander 
stand hier eindeutig im Vordergrund. 
Deshalb erhielten auch alle Teilnehmer 
einen Pokal aus der Hand der Jugend-
trainer Nicolas Hahn und Monika Erifiu, 
um persönlichen Enttäuschungen 
vorzubeugen. Letztere leitete auch die 
Übungsreihe für die Kinder, die erst seit 
kurzer Zeit in der Abteilung aktiv sind 
und die zur Belohnung mit Medaillen 
ausgezeichnet wurden.
Nach den umkämpften Wettbewerben 
an der grünen Platte nahmen die Abtei-
lungsleiter Alexander Jesch und Felix 
Irsigler im Sportheim die Siegerehrung 
in gemütlicher Runde vor und überga-
ben die Wanderpokale an die beiden 
Einzelsieger Wolfgang Kagerer und 
Ingo Mentrup.
Text: Hahn Fotos: TSV Foto von  links: Abteilungsleiter Alexander Jesch, Ortsmeister (passiv) Ingo Mentrup, Vereinsmeister 

(aktiv) Wolfgang Kagerer, 2. Abteilungsleiter Felix Irsigler

Müllsammeln - nicht immer das Schönste, aber immer sinnvoll
Dort wo Müll herumliegt, dort findet sich 
bald weiterer Abfall ein (mitunter auch 
vorsätzlich wild entsorgt). Nach dem 
Motto „Was die Anderen können, das 
darf ich auch“ häuft sich Müll in unserer 
Umwelt an.  
Dem können ich und du entgegen 
wirken: Nicht jeder Abfall auf der Straße 
und in der Natur wurde bewusst und ab-
sichtlich „entsorgt“. Vieles geschah un-
beabsichtigt oder unbedacht. Bevor ich 
mich jedes Mal ärgere, wenn ich dem 
Müll „begegne“ hebe ich ihn ein Mal auf 
und werfe ihn in den nächsten Abfallei-
mer, ohne mich über die Verursachung 
groß Gedanken zu machen (kräftezeh-
rende Diskussionen sind wenig zielfüh-
rend, ab und an wundere ich mich nur 
über manches Verhaltensmuster). Das 

Bücken hat eine sportliche Komponente 
und mir fällt dabei kein Zacken aus der 
Krone, doch die animierende Wirkung 
auf Andere ist enorm. Mit Pfandflaschen 
und –dosen kann man damit sogar Geld 
verdienen (ohne reich zu werden).  

Die Plogging-Gemeinschaft in Winhö-
ring hat sich der Aufgabe verschrieben 
keine Altlasten entstehen zu lassen (die 
haben wir in den letzten Jahren bereits 
an vielen Stellen beseitigt). Auch 2026 
stellen wir uns dieser Aufgabe an den 
zwei Sammelterminen: 
26.06. und 09.10.2026 
jeweils ein Freitag (Abweichungen sind 
möglich). Die Termine werden auch auf 
der Heimat-Info-App veröffentlicht.
Wir treffen uns meist am Sport-
platz-Parkplatz West um 16 Uhr und 

schwärmen für zwei Stunden zum Müll-
sammeln aus. Fast alles Gefundene 
entsorgt der Bauhof für uns: Manches 
findet auch seine Wiederverwendung, 
z.B. als recycelbares Gut. Handschuhe 
und Warnweste bringt jede/jeder selbst 
mit, die Ausrüstung zum Sammeln wird 
bereit gestellt. Kinder (mit Aufsichtsper-
son) sind willkommene Plogger.  

Wer Kontakt zur Plogging-Gruppe sucht 
wendet sich an Frau Kirchner in der 
Gemeindeverwaltung und erhält dort die 
Möglichkeit in den Informationsfluss der 
Gruppe einbezogen zu werden (Anruf 
genügt Tel. 08671/9987-25). 
Wir freuen uns, wenn weitere aktive 
Plogger*Innen unseren Kreis erweitern. 
Dieter Seifert
Naturschutzbeauftragter der Gemeinde
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DDiiee  SSeeiitteenn  ffüürr  
„„sscchhllaauuee  GGrraauuee““  

Fernweh	&	Lebensfreude	-	Reisen	im	besten	Alter 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 

Hausärztliche Gemeinschaftspraxen 

Dr. Krix, Dr. Verebi      Tel. 08671 2482  

Dr. Polster-Zölch & Heizlsperger   Tel. 08671 2336 

KVB-Bereitschaftspraxen 
Ärztlicher  Bereitschaftsdienst  für  Wochenende, 
abends  und  feiertags,  ohne  Anmeldung  oder  Ter-
minvereinbarung.  

Altötting—An der Klinik 
Vinzenz-von-Paul-Str. 10, 84503 Altötting 

Rottal-Inn—An der Rottal-Inn Klinik 
Simonsöder Allee 20, 84307 Eggenfelden 

Notrufnummern 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

wie schön  ist es, wenn wir gemeinsam Neues ent-
decken und dabei spüren: Wir sind nicht allein! Ge-
nau  dieses  Gefühl  erfüllte  das  Bürgerhaus  Perach 
im  vergangenen  Herbst,  als  sich  Seniorinnen  und 
Senioren  aus  unseren  acht  ILE-Gemeinden  zu  ei-
nem inspirierenden Nachmittag trafen. 

Mit  viel  Herz  und  Humor  zeigte  BRK-
Wohnberaterin  Gisela  Kriegl,  wie  kleine  Verände-
rungen und  digitale Helfer  den Alltag  leichter ma-
chen – und uns ein selbstbestimmtes Leben schen-
ken. Ob praktische Türstopper oder moderne Not-
rufuhren:  Alles  durfte  ausprobiert  werden,  und 
persönliche Fragen fanden Raum. 

Dieser  gelungene  Auftakt  hat  gezeigt:  Gemeinsam 
Neues zu entdecken macht Freude und verbindet.  

Und genau darum geht es auch in dieser Ausgabe – 
Neues entdecken. Diesmal beim Reisen: Das Unter-
wegssein eröffnet neue Horizonte und schenkt uns 

unvergessliche Momente. Ob nah oder fern, ob Ta-
gesausflug  oder  große  Tour:  Lassen  Sie  sich  inspi-
rieren und bleiben Sie neugierig! 

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen 

Ihre ILE Holzland-Inntal und die Seniorenreferenten 
der ILE-Gemeinden 
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ILE: Frau Müller, warum ist Reisen gerade für Seni‐
orinnen und Senioren so wertvoll? 

Müller: Reisen  bedeutet  Lebensfreude!  Es  eröffnet 
neue Perspektiven, hält geistig fit und schafft schö-
ne  Erinnerungen.  Viele  entdecken  im  Ruhestand 
endlich  die  Zeit,  Orte  zu  besuchen,  von  denen  sie 
lange geträumt haben. Außerdem stärkt gemeinsa-
mes Reisen das Gefühl von Gemeinschaft. 

ILE: Worauf sollten ältere Menschen bei der Reise‐
planung besonders achten? 

Müller: Ganz wichtig ist die individuelle Anpassung, 
insbesondere  eine  ehrliche  Einschätzung  der  eige-
nen  körperlichen  Leistungsfähigkeit:  kurze  Wege, 
barrierefreie  Unterkünfte  und  ein  Programm,  das 
nicht überfordert. Auch die Anreise  sollte bequem 
sein. Und: Nehmen Sie sich Zeit für Pausen!  

ILE:  Gibt  es  spezielle  Angebote  für  Senioren? 
Müller: Ja, viele Reiseveranstalter bieten Senioren-
reisen  an  –  oft  mit  geschulter  Begleitung,  Ge-
päckservice  und  sogar  medizinischer  Absicherung. 
Beliebt  sind  Busreisen,  Flusskreuzfahrten  oder 
Gruppenreisen mit moderatem Tempo. Wer  lieber 
individuell  reist,  findet  ebenfalls  tolle  Optionen, 
wenn er  sich beraten  lässt. Aber Achtung: der Be-
griff Seniorenreisen ist nicht geschützt. Genau hin-
schauen lohnt sich. 

ILE: Wo bekommt man gute Informationen? 
Müller:  Am  besten  bei  spezialisierten  Reisebüros, 
entsprechenden  Busunternehmen  oder  direkt  bei 
Seniorenorganisationen. Wir Verbraucherzentralen 
geben ganz allgemein Tipps zu Versicherungen und 
Sicherheit beim Reisen. Direkt vor der Haustür bie-
ten beispielsweise der Bayerische Wald  aber  auch 
andere Regionen spezielle Seniorenrubriken an. Es 

lohnt  sich  übrigens  immer,  für  individuelle  Reisen 
in  den  Tourist-Informationen  des  jeweiligen  ge-
wünschten Ortes anzurufen. Die Menschen vor Ort 
kennen  sich  meist  hervorragend  aus  und  helfen 
gerne weiter. 

ILE: Ihr persönlicher Tipp für die Reiseauswahl? 

Müller: Seriöse Reiseanbieter beachten gesetzliche 
Vorgaben  und  informieren  über  barrierefreie Aus-
stattung  sowie  kostenlose  Unterstützung  wie  Ge-
päckhilfe  oder  Ein-  und  Ausstiegshilfe.  Wichtig: 
Melden Sie Ihren Unterstützungsbedarf vorab beim 
Anbieter.  Vergleichen  Sie  Angebote  und  Preise 
sorgfältig. Unter den Stichworten „Reisen für alle“, 
„Barrierefreies  Reisen“  und  „Tourismus  für  Alle“ 
finden  Sie  auch  bei  Vereinen  und  Wohlfahrtsver-
bänden Beratung und Hilfe. 

Reisen für alle —  Deutschland  ohne  Hindernisse 
erleben: www.reisen-fuer-alle.de 

Deutsches  Seniorenportal  —  Ratgeber  Reisen: 
www.seniorenportal.de/ratgeber/freizeit-reisen 

Videlis Seniorenreisen e.V. —  gut  betreute,  barrie-
refreie Reisen: www.videlis.de 

NACHGEFRAGT! 
Tipps	der	Verbraucherzentralen 
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BRK-Seniorenreisen	-	im	Juni	2026	geht‘s	nach	Caleta	
de	Fuste,	im	Herbst	nach	Kreta 

Nächstes	Ziel:	Fuerteventura 

 

Die BRK-Seniorenreisen richten sich an ältere Men-
schen,  die  nicht  mehr  alleine  verreisen  können 
oder  wollen,  aber  Lust auf Sonne,  Meer  und  neue 
Eindrücke haben. 

Vom  14. bis 24. Juni 2026  geht  es  in  den  Ferienort 
Caleta  de  Fuste  an der Ostküste Fuerteventuras – 
eine der traumhaften Kanarischen Inseln. Für maxi-
malen  Komfort  werden  die  Teilnehmerinnen  und 
Teilnehmer  vom  BRK-Fahrdienst  direkt  zuhause 
abgeholt und zum Flughafen gebracht. 

Begleitet  wird  die  Reise  vom  erfahrenen  BRK-
Reiseteam, das während des gesamten Aufenthalts 
als  Ansprechpartner  zur  Verfügung  steht  und  für 
einen rundum sorglosen Urlaub sorgt. 

Auch  die  Reise  im  Herbst  nach  Kreta vom 14. bis 
24. Oktober 2026 verspricht viele tolle Erlebnisse. 

 

 

Weitere Informationen: 
BRK-Kreisverband Altötting 
Frau Schulze 
Tel. 08671 5066-849 
www.kvaltoetting.brk.de  
 

Oder einfach QR-Code scannen: 

Seniorenreferentin Gemeinde Winhöring  
Anneliese Unterreiner, Tel. 08671 70410 
 

ILE Holzland-Inntal 
Umsetzungs- 
managerin 
Stephanie Lambert 
Tel. 08670 9886-80 
ile@holzland-inntal.de 
www.ile-holzland-inntal.de 

Kontakt 

Checkliste	für	komfortables	Verreisen 

* Bequemer Start: Reisebeginn  und  -ende  direkt  an 
der  Wohnungstür  (Haustürabholung)  oder  einfa-
che Anreise. 

* Komfortable Busfahrt: Gute  Beinfreiheit,  Klimaan-
lage, kleine Snacks, Toiletten an Bord und regelmä-
ßige Pausen. 

* Medizinische Sicherheit: Vor  Ort  oder  im  Leis-
tungspaket  eine  gut  erreichbare  ärztliche  Betreu-
ung sowie medizinisches Fachpersonal. 

* Barrierefreiheit: Für  Menschen  mit  Behinderung  – 
behindertengerechte  Beförderung  und  ein  kom-
plett barrierefreies Hotel. 

* Gesunde Verpflegung: Abwechslungsreiche  Mahl-
zeiten, angepasst an Alter und Gesundheit, inklusi-
ve Diät- und Schonkost sowie ausreichend Geträn-
ke. 

* Entspanntes Programm: Zeit für Erholung. 

* Persönliche Betreuung: Eine  örtliche  Reiseleitung, 
die  jederzeit  als  Ansprechpartner  zur  Verfügung  
steht. 
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S. 1 

ILE-Gemeindeinfos ab März 2026_Winhöring  
 
 
 
ILE-Sachstandsbericht 2025 erschienen 
Der ILE-Sachstandsbericht 2025 steht ab sofort auf der Website der 
ILE Holzland-Inntal unter www.ile-holzland-inntal.de in der Rubrik 
Service zum Download bereit. Der Bericht informiert übersichtlich über 
die Themen und Arbeit der ILE im vergangenen Jahr – von 
allgemeinen Informationen über die ILE-Strukturen und Termine der 
Geschäftsstelle bis hin zu einer detaillierten Projektübersicht in den 
Bereichen Ortsentwicklung, Infrastruktur und Mobilität, 
Zusammenleben und Teilhabe, Natur–Umwelt–Klima sowie 
interkommunale Zusammenarbeit. Auch die Regionalbudgetprojekte 
aus dem vergangenen Jahr sowie eine Übersicht über das 
ILE-Netzwerk sind im Bericht enthalten. 
Der Sachstandsbericht veranschaulicht die kontinuierliche Umsetzung 
des ILE-Konzeptes und ist jährlich verpflichtend beim Amt für 
Ländliche Entwicklung abzugeben.  
 
 
Regionalbudgetprojekte ausgewählt 
Das Entscheidungsgremium der ILE Holzland-Inntal hat Anfang Februar die Regionalbudgetprojekte für 
das Jahr 2026 festgelegt. Es wurden neun Projekte aus insgesamt 19 Projektanträgen ausgewählt, die in 
diesem Jahr mit Unterstützung aus dem Regionalbudget umgesetzt werden können. Die geplante 
Gesamtsumme der Investitionen beträgt rund 128.000 Euro, wovon knapp 75.000 Euro durch das Amt 
für Ländliche Entwicklung Oberbayern sowie die acht ILE-Gemeinden gefördert werden. 
Zu den ausgewählten Projekten zählen die Offene Kulturbühne in Erlbach, ein Soccer Court in Marktl 
sowie ein Vereinsbus mit Nachbarschaftshilfe in Perach. Ebenfalls gefördert werden ein Boulderwürfel 
sowie eine Outdoor-Fitness-Anlage in Pleiskirchen. Für den Badesee Perach entstehen neue Spinde, ein 
Projekt der örtlichen Wasserwacht. Die Nachbarschaftshilfe Marktl kann einen neuen Bücherschrank 
realisieren. In Zaunhub, Erlbach, wird eine von einer privaten Gemeinschaft getragene, aber öffentlich 
nutzbare Sitzbankanlage mit Tisch („Platzerl“) umgesetzt. Ebenfalls beschlossen wurde die Unterstützung 
für den Umbau eines Teils des Reischacher Badesees zu einer neuen Familienzone und der Anbringung 
von barrierefreien Umkleiden. 
Mit dem Regionalbudget unterstützt die ILE Holzland-Inntal jedes Jahr kleine, aber wirkungsvolle 
Projekte, die das Zusammenleben in den Gemeinden stärken, Freizeitangebote erweitern und das 
Engagement vor Ort sichtbar machen. Die Auswahl erfolgt nach vorgegebenen Kriterien. 
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Information bzgl. Rattenbekämpfung

Die jahrelange Bekämpfung der Ratten mit Gift belastet mittlerweile die Umwelt, insbesondere das 
Grundwasser und stellt ein Risiko für den Naturkreislauf dar. Gegen das bisher, auf dem freien Markt zu 
kaufendem Gift der 1.Generation, wurden die Schadnager mit der Zeit resistent.

Wirksame und kontrollierte Giftköderbekämpfungen dürfen nur noch von zugelassenen und zertifizierten 
Fachunternehmen sowie von geprüften Fachleuten durchgeführt werden. Dies ist mit höheren Kosten 
verbunden. Doch auch dies wird irgendwann nicht mehr möglich sein, denn der Gesetzgeber dämmt schon 
jetzt nach und nach das Ausbringen von Giften in freier Natur ein. Bereits gegen Gift der zweiten 
Generation bestehen erhebliche Risiken für unsere Umwelt. Immunitäten und Resistenzen der Schadnager 
wurden in Deutschland bereits nachgewiesen. 

Ratten halten sich grundsätzlich nur an Orten auf, wo sie Futter und/oder Unterschlupf finden. 

Wir bitten daher Alle, sich die Verhältnisse auf ihren Grundstücken einmal gewissenhaft anzuschauen und 
dahingehend zu überprüfen ob sie den Ratten, wenn auch sicherlich unbeabsichtigt, Möglichkeiten bieten, 
sich dort anzusiedeln.

Hinweise zur Vorbeugung von Ratten- bzw. auch Mäusebefall

• Werfen Sie keine Küchenabfälle in die Toilette; sie können Ratten anlocken.
Die Tiere klettern aus der Kanalisation durch fehlende oder defekte Rückschlagklappen  in die 
Abwasserrohre und tauchen unter Umständen sogar in der Toilettenschüssel auf.

• Schadnager nutzen gerne Bodendecker oder auch wild wuchernde Hecken, insbesondere in Nähe von 
Fließgewässern, als Versteck und Schutz. Aus diesem Grund ist bei entsprechendem „Wildwuchs“ ggf. 
ein Rückschnitt empfehlenswert.

• Stellen Sie Abfalltüten oder Sperrmüll nicht längere Zeit auf dem Grundstück ab. Schon nach wenigen 
Tagen können Ratten oder Mäuse alte Kühlschränke, Matratzen oder Schrankschubladen als 
Behausung oder Nestbaumaterial benutzen.

• Abfälle sollten immer unter Verschluss gehalten werden. Überfüllte, offene Mülltonnen ziehen Ratten 
und Mäuse an. Dasselbe gilt für herumliegenden Müll.

• Gekochte Essensreste, andere Lebensmittel sowie tierische Abfälle, wie Knochen und Fleisch, ziehen 
durch ihren Geruch Nagetiere an und gehören nicht auf den Kompost. Nach Möglichkeit sollten 
geschlossene Kompostbehälter genutzt werden. 

• Kellertüren sollten ohne Spalt schließen und Kellerfenster mit einem engmaschigen Stahlgitter versehen 
sein. Gerade in der kalten Jahreszeit kommen die Tiere gern in die warmen, mit Vorräten gefüllten 
Räume.

• Die Fütterung von Haus-/Nutztieren sollte immer kontrolliert erfolgen. Tierfutter nicht offen vor dem Haus 
stehen lassen. Nach Sättigung der Haustiere sollten die Futternäpfe entfernt bzw. gereinigt sowie 
Futterreste entfernt werden. 

• Futtermittel sollten immer in dichtschließenden Behältnissen (Tonnen oder dgl.) aufbewahrt werden. 
Dies gilt insbesondere für Geflügelstallungen, aber auch im Bereich von Pferdehaltungen und anderen 
Nutztierhaltungen. Verschüttete Futterreste sollten nach Möglichkeit gleich entfernt werden. Futterstellen 
sowie Tränken für Singvögel sollten bei Rattenbefall nicht aufgestellt werden. 

• Achten Sie auch auf plötzlich auftretende Feuchtigkeit im Keller oder Garten; hier könnte ein 
Abwasserrohr lecken. Ratten und Mäuse können sich selbst durch kleine Löcher von 0,5-2,0 
Zentimetern Durchmesser zwängen und so in Gebäude eindringen.

Bitte beachten sie im eigenen Interesse die genannten Hinweise zur Vorbeugung von Rattenbefall  und 
melden diesen bei der Gemeinde.

Denn:
Rattenbekämpfungen auf Privatgelände müssen zukünftig von den Grundstücksbesitzern selbst bei einer 
Fachfirma beauftragt werden.

Bitte haben Sie dafür Verständnis aber die Rattenplage kann nur eingedämmt werden, wenn alle in der 
Gemeinde mithelfen und wir gemeinsam an einem Strang ziehen.



30

Informationsblatt Winhöring							          Ausgabe 1/2026

 

Termine (alle Angaben ohne Gewähr) 
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Beginn 
April  

01.04. Altenclub Osterfeier Pfarrsaal 14.00 
03.04. Pfarrei Liturgie zum Karfreitag Pfarrkirche 15.00 

03.04. Pfarrei Kinderkreuzweg Pfarrhof/Kindergarten St. 
Peter und Paul 15.00 

04.04. PCV Trauercafé Pfarrsaal 14.00 
05.04. Pfarrei Feier der Osternacht Pfarrkirche 5.30 
09.04. Gartenbauverein Monatsstammtisch Radmüller 19.00 

13.-21.04. TSV Kegelortsmeisterschaft Kegelbahn  
14.04. BdS Osterfeier Sportheim 14.00 
15.04. Altenclub Treffen Pfarrsaal 14.00 
23.04. AWO Seniorennachmittag Feuerwehrheim 14.00 
25.04. TSV Siegerehrung Kegelortsmeisterschaft Sportheim 19.00 
25.04. Pfarrei Pfarrwallfahrt nach AÖ Pfarrkirche 7.00 
26.04. Feuerwehr Fahrzeugweihe Edermarterl Mühlgasse 10.30 
29.04. Altenclub Treffen Pfarrsaal 14.00 

Mai 
01.05. Feuerwehr Maibaumaufstellen Schulvorplatz 13.00 
01.05. Pfarrei 1.Feierliche Maiandacht Pfarrkirche 19.00 
02.05. PCV Trauercafé  Pfarrsaal 14.00 
03.05. Pfarrei Maiandacht mit Innauer Saitenmusi Burg 19.00 

07.05. AWO Muttertags-/Vatertagsausflug nach 
Schärding  9.30-

18.00 
07.05. Gartenbauverein Monatsstammtisch Radmüller 19.00 
08.05. Arbeiterverein Jahreshauptversammlung Hofmarksaal 19.00 
08.05. KSK Maiandacht der Vereine Pfarrkirche 19.00 
10.05. Pfarrei Erstkommunion Kl. 3a Pfarrkirche 10.00 
12.05. BdS Muttertags-/Vatertagsfeier Sportheim 14.00 
13.05. Altenclub Muttertagsfeier Pfarrsaal 14.00 

14.05. Frauenbund Fahrt ins Blaue Ab Schule Winhöring 08.00- 
16.00 

14.05. MC Maiandacht anschl. 
Jahreshauptversammlung Pfarrkirche, Pfarrsaal 19.00 

17.05. Pfarrei Erstkommunion Kl. 3b Pfarrkirche 10.00 
21.05. AWO Seniorennachmittag Feuerwehrheim 14.00 
21.05. Frauenbund Jahreshauptversammlung mit Maiandacht Pfarrkirche / Hofmarksaal 18.00 
23.05. Arbeiterverein Bierfest Leitnerparkplatz 13.00 
24.05. Arbeiterverein Oldtimerstammtisch Leitnerparkplatz/Schulvorplatz 10.00 
27.05. Altenclub Treffen Pfarrsaal 14.00 

Juni 
02.06. BdS Ausflug nach Gmunden  8.30 
04.06. Pfarrei Fronleichnamsfeier Prozession ab Pfarrhof 9.00 
04.06. MC Frühschoppen Pfarrhof 10.30 
04.06. Gartenbauverein Monatsstammtisch Radmüller 19.00 
06.06. PCV Trauercafé Pfarrsaal 14.00 
06.06. TSV Fußballortsmeisterschaft Sportplatz 10.00 
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Termine (alle Angaben ohne Gewähr) 
 

10.06. Altenclub Ausflug nach Aschau   
14.06. Frauenbund 60-jähriges Gründungsjubiläum Pfarrkirche/Hofmarksaal 9.30 
20.06. AWO Steckerlfischessen Feuerwehrheim 17.00 
20.06. TSV Sonnwendfeier Sportplatz 18.30 
20.6. Club d. tr. Männer Ausflug Salzbergwerk Abfahrt vor Schule 8.00 

23.06. Frauenbund Kreistanz Pfarrhof 19.30 
24.06. Altenclub Treffen Pfarrsaal 14.00 
27.06. TSV Ausweichtermin Sonnwendfeier Sportplatz 18.30 
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Werbeanzeige
1 Seite

210 x 297mm  
(zzgl. 3mm Beschnitt)

Turnusmäßiger Austausch der Stromzähler 

Im Zeitraum bis Ende Oktober erfolgt im Gemeindegebiet Winhöring der  
turnusmäßige Stromzähleraustausch durch Mitarbeiter der Kommunalen  

Energienetze Inn-Salzach GmbH (Ken-IS). 
Die Mitarbeiter können sich auf Wunsch mit ihrem Betriebs- und ihrem  

Personalausweis ausweisen.  
Ermöglichen Sie den Mitarbeitern den Zutritt zu den Messeinrichtungen.  

Für den Kunden entstehen keine Kosten. Sollten Sie nicht anwesend sein, wird die  
Firma Ken-IS eine Telefonnummer hinterlassen.  

Sie können dann einen neuen Termin vereinbaren. 
 
 

 
 

 

Fährmann setzt über ab Karfreitag 
 

Am 3. April 2026 startet die Mühldorfer Innfähre „Josef III“ mit ihrem Fährbetrieb über  
den Inn. Mit nur 2,00 € kann das Mühldorfer Naherholungsgebiet  

rund um Starkheim direkt erreicht werden. Die Fährzeiten sind an jedem  
Wochenende und an Feiertagen, jeweils von 10.00 – 19.00 Uhr, außer bei Dauerregen. 

Sonderfahrten sind nur nach schriftlicher Anmeldung möglich: unter Postanschrift,  
E-Mail: info@stadtwerke-muehldorf.de oder Fax: 08631-1843-109 


